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Sonderveröffentlichung des
Bayerwald-Boten am 17. Mai 2018

Info: 09921 / 60426 • www.drumherum.com

17. bis 21. Mai 2018
in Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWaldin Regen BayerischerWald
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Gut zwei Wochen vor dem
drumherum-Start ist das
Programmheft schon aus
der Druckerei gekommen.
Die Vorbereitungen liegen
also gut in der Zeit, oder?

Roland Pongratz: Ja, wir
sind ungefähr eine Woche
früher dran als bei den ver-
gangenen drumherums. Ob-
wohl wir genauso viele Grup-
pen haben, knapp über 400,
und sogar mehr Spielorte als
vor zwei Jahren.

Was ist neu?
Pongratz: Wir haben eine
neue Bühne am Oberstüb-
chen in der Bergstraße und
eine neue Bühne am Roden-
stocksteg. Insgesamt haben
wir die Bühnen stärker aus-
gelastet, es gibt weniger offe-
ne Bühnenzeiten. Die meis-
ten Gruppen wollen gerne
zwei oder drei Auftritte spie-
len, das können wir so er-
möglichen. Insgesamt sind es

über 700 Auftritte, die im offi-
ziellen Programm stehen –
und dann kommen natürlich
noch unheimlich viele spon-
tane dazu, die nicht im Heft
enthalten sind.

Kommen eigentlich jetzt
noch Anmeldungen?

Pongratz: Ja, gerade heute ist
noch eine gekommen (das
Interview wurde am 4. Mai
geführt; Anm.d.Red.), wenn
möglich schieben wir die
noch irgendwie rein ins Pro-
gramm.

drumherum in der
Smartphone-Ära

Im Heft wird sie dann aber
nicht mehr abgedruckt. In
der Programm-App fürs
Smart- oder iPhone können
wir aber solche aktuellen Än-
derungen immer noch be-
rücksichtigen. Was es für die
Spätanmelder nicht mehr

gibt, das sind die Frei-Über-
nachtungen, da sind wir
wirklich ausgebucht bis zum
letzten Bett.

Wie groß ist dann die Er-
leichterung, wenn das Pro-
gramm steht?

Pongratz: Schon einigerma-
ßen groß, da können ich und
meine Frau Sonja Petersamer
schon mal ein bisschen
durchschnaufen, wenn wir
das beieinander haben.

(„Das“, das ist ein Buch fast
so dick wie ein Necker-
mann-Katalog, in dem alle
Gruppen mit Genre, Auf-
trittsorten und Zeiten ver-
zeichnet sind; Anm. d. Re-
daktion)

Das Problem beim Pro-
grammmachen sind immer
die Überschneidungen. Es
gibt unheimlich viele Musi-
kanten, die in verschiedenen
Gruppen mitspielen, und da
muss man darauf achten,
denn bei aller Flexibilität ha-
ben die Musikanten es immer
noch nicht geschafft, an zwei
Orten gleichzeitig zu spielen.

Außerdem haben wir das
Bestreben, den Musikanten
quasi den Roten Teppich aus-
zurollen. Wir wollen den op-
timalen Platz für die Musi-
kanten finden, dann passt es
auch für das Publikum – und
dann passt normalerweise

Vor 20 Jahren wurde in Regen das erste drumherum gefeiert – Ein Interview

Wenn die Volksmusik eine

20 Jahre wird das Volksmusik-
spektakel drumherum in diesem Jahr alt,
zum elften Mal wird es veranstaltet.
Und dass es einmal diese Dimensionen
annehmen würde, das hat der
Organisator Roland Pongratz nie
vermutet, wie er im Interview sagt.

auch die Stimmung bei den
Konzerten.

Programmmachen
ist Handarbeit

Ich habe schon Angebote
von Computer-Freaks, die
Software für die Programm-
gestaltung anbieten, aber wir
machen es lieber noch hän-
disch, mittlerweile kennen
wir ja die allermeisten Grup-
pen, kennen ihre Stärken
und wo sie am besten ankom-
men können. Das sind so vie-
le wichtige Nuancen und Fa-
cetten, die könnte der Com-
puter nie erfassen.

Nicht leichter macht es ja
die Tatsache, dass Auf-
trittsorte wegfallen. Der
Tanzboden ist abgerissen,
das Gasthaus Germania,
in dem viele Kurse stattfan-
den, gibt es nicht mehr. Wie
reagiert man da?

Pongratz: Bei den Semina-
ren haben wir das Programm
verdichtet, es finden auch
verstärkt welche im Grünen
Saal des Brauereigasthofs
statt, da haben wir schon
noch Kapazitäten. Die Zahl
der Seminare und Mitmach-
kurse ist auf jeden Fall ziem-
lich konstant.

IMPRESSUM
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Ein schattiges Plätzchen, ein Getränk, Instrumente und Musikanten – und schon kann das Spontankonzert losgehen, so wie hier
im Kurpark. − Foto: Lukaschik
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Den Tanzboden-Wegfall
haben wir mit einem neuen
Spielort aufgefangen, mit
dem AVP-Autohaus, in dem
dieses Mal der Bavarian
Dancefloor stattfindet. Bei
dem präsentiert der Nieder-
bayerische Musikantens-
tammtisch auch seine neue
CD. Ich glaube schon, dass
der Musikantenstammtisch,
die Schwarzhuber Muse, die
Kapelle Rohrfrei, Boxgalopp,
Hearst na scho und der DJ
Wastl dort eine ähnliche
Stimmung wie im Tanzboden
machen können.

Unheimlich froh sind wir,
dass uns der Kolpingsaal er-
halten geblieben ist, der ja
jetzt von Wolfgang Stoiber
betrieben wird.

Im Programm stehen dieses
Mal auch Gruppen, die
man nicht unbedingt mit
Volksmusik, auch nicht
mit Neuer Volksmusik in
Verbindung bringen würde,
die Zitronenpüppies und
William’s Wetsox. Ist das
bei einem Volksmusikfesti-
val zu vertreten?

Pongratz: Die beiden ge-
nannten Gruppen sind schon
ganz am Rand des Marken-
kerns, das ist schon klar. Sie
haben sich beide angemeldet,
wollen unbedingt spielen.
Die Zitronenpüppies haben

ein wenig den Heimatbonus;
und genauso wie Williams
Wetsox pflegen sie den bairi-
schen Dialekt; ich glaube,
dass es schon noch zu vertre-
ten ist. Die beiden genannten
Gruppen musizieren in der
Traktorenhalle im Landwirt-
schaftsmuseum, ein Spielort,
der von den Besuchern ganz
gezielt angesteuert wird.

Finanzielles Risko,
Haftungsrisiko

Bei den übrigen Bühnen
gibt es keine Veränderun-
gen?

Pongratz: Nein, Standorte
und thematische Ausrich-
tung bleiben gleich, das hat
sich mittlerweile bewährt.

Und für die Nachtschwär-
mer gibt es auch wieder die
Edelweißhütte bei der Tier-
zuchthalle. Da haben wir die-
ses Mal darauf geachtet, dass
mehr Programm läuft, vor
zwei Jahren hatten wir dort
fast nur offene Bühne.

Als Veranstalter des drum-
herum fungiert ja seit Be-
ginn die Katholische Er-
wachsenenbildung im Lkr.
Regen e. V. (KEB). Wie
hoch ist das Risiko für den
Veranstalter?

Pongratz: Das finanzielle Ri-

siko ist überschaubar, die
Einnahmen und Ausgaben
sind ja gut kalkulierbar; es
kann ja beispielsweise nicht
passieren, dass wir unheimli-
che Einnahmeausfälle ha-
ben, wenn das Wetter
schlecht ist. Wichtig ist die
Übernahme des Haftungsri-
sikos. Und das macht die

KEB. Wir haben zwar die Ver-
anstaltergemeinschaft, zu der
auch die Stadt und der Land-
kreis Regen gehören, die Be-
zirke Niederbayern, Ober-
bayern und Schwaben, der

Bayerische Landesverein für
Heimatpflege und der Volks-
musikverein im Landkreis
Regen, aber das Risiko trägt
die KEB.

Wenn man Risiko hört,
denkt man immer auch
gleich an Sicherheit. Wie
schaut es damit aus?

Stadt und die Menschen erobert
mit dem Organisator Roland Pongratz, der sieht, dass das Festival an seine Grenzen gestoßen ist

Pongratz: Das Sicherheits-
konzept umfasst mittlerweile
einen dicken Leitz-Ordner,
aber gegenüber 2016 gibt es
nur graduelle Änderungen.
Die Sanis vom BRK haben

jetzt eine feste San-Station
im Rathaus, das erleichtert
ihre Arbeit, und sie sind mit
kleinen Fahrzeugen unter-
wegs. Andere Dinge, wie bei-
spielsweise die Einbahnrege-
lung am Steg von der Lud-
wigsbrücke zum Kurpark,
bleiben, genauso wie die
nächtliche Bewachung und
der Einsatz von Security-Per-
sonal.

Grenzen der
Infrastruktur erreicht

Als wir 1998 angefangen
haben, da hätte ja niemand
daran gedacht, welche Di-
mensionen das Festival ein-
mal annehmen würde. Mitt-
lerweile haben wir die Gren-
ze erreicht, es gibt nicht mehr
Auftrittsorte, und die Infra-
struktur verträgt einfach
nicht mehr Menschen. Ein
bisschen Entlastung bringt
die Dezentralisierung, wir
haben ja einige Auftrittsorte
außerhalb Regens, in Wirts-
häusern, in Kirchen, bei
Sponsoren in Bodenmais
und Arnbruck; auch wenn
das Festival schon auf Regen
konzentriert bleiben soll –
und auch in Regen bleiben
soll.

Fortsetzung des Interviews
auf Seite 4.
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2018

Volksmusikanten unter sich: drumherum-Organisator und
Musikant Roland Pongratz im Gespräch mit Moderatorin/Jour-
nalistin/Musikantin Traudi Siferlinger. − F.: luk
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Fortsetzung von Seite 3

Sie haben Sponsoren er-
wähnt, wie schaut es damit
aus?

Pongratz: Eigentlich schaut
es gut aus, sie halten uns zum
Teil schon seit Jahren die
Treue. Der ein oder andere
neue lokale oder regionale
Geldgeber täte uns aber ganz
gut. Außergewöhnlich ist
auch die Konstellation der
Sponsoren. Mit dem Hof-
bräuhaus München und der
Weißbierbrauerei Schneider

Wenn die Volksmusik eine Stadt . . .
haben wir ja zwei direkte Mit-
bewerber als Sponsoren, und
dazu noch die Brauerei Fal-
ter. Und mit dem Glasdorf
Weinfurtner Arnbruck und
Joska aus Bodenmais haben
wir auch zwei Größen aus
der Glasbranche unter unse-
ren Förderern. Das zeigt
wohl auch, dass es ihnen
wirklich um die Sache geht,
das Festival zu unterstützen.

Also steht es um die Finan-
zen des drumherum bes-
tens?

Pongratz: Es geht so einiger-

maßen um; neben den Spon-
sorengeldern haben wir ja die
Förderung durch Stadt und
Landkreis, wir bekommen ei-
nen Staatszuschuss von
45 000 Euro, der uns über
den Landesverein für Hei-
matpflege erreicht – wir ha-
ben auf der anderen Seite
auch steigende Ausgaben.
Die Ausgaben für die Büh-
nentechnik sind im Preis ge-
stiegen, genauso angezogen
haben die Preise für die Un-
terkünfte für die Musikanten,
die Zeltleihe und die Versi-
cherungen sind teurer gewor-

den und und und – auch
wenn wir von vielen langjäh-
rigen Partnern wirklich gute,
faire Preise bekommen. Wie
gesagt, die finanzielle Lage ist
nicht dramatisch, aber ein
wenig spitzer müssen wir
schon rechnen. Aber im Ver-
gleich mit den Europäischen
Wochen in Passau stehen wir
ganz gut da. Der veranstal-
tende Verein in Passau hat ja
sein Jahresbudget um unge-
fähr 300 000 Euro überzo-
gen, so hoch ist bei uns nicht
einmal der Gesamtetat für ein
drumherum.

Mit spitzer Feder
rechnen

Eine kleine Einnahme-
quelle sind auch der Verkauf
der Programmhefte und der
Verkauf der Smartphone-
App fürs drumherum. Vor
zwei Jahren hatten wir ja die
App fürs iPhone noch nicht,
weil die Genehmigung von
Apple erst nach dem drum-
herum eingetroffen ist. Beim
drumherum 2018 gibt es sie
auch. Die Rückmeldungen
der Nutzer vor zwei Jahren
auf dieses Service-Angebot
waren sehr gut.

Und dann ist das drumher-
um auch eine große Messe
für Konzert-Veranstalter,
oder?

Pongratz: Ja, natürlich, die
Traudi Siferlinger ist nicht
nur als Musikantin dabei, sie

sucht auch Talente für die
BR-Wirthausmusikanten,
das Hofbräuhaus sucht Musi-
kanten für Auftritte in Mün-
chen, Jürgen Kirner sucht für
die BR-Brettlspitzen Musi-
kanten. Die Chance, ent-
deckt zu werden ist nicht
klein, wenn man sich beim
drumherum gut präsentiert.
Da wundere ich manchmal
schon, dass die Gruppen aus
dem Landkreis oft nur im in-
offiziellen Programm mitma-
chen wollen.

drumherum findet
Nachahmer

Sie haben vorhin erwähnt,
dass das Festival in Regen
bleiben soll. Gibt es denn
etwa Abwanderungsge-
danken?

Pongratz: Nein, die gibt es
nicht, aber es gibt durchaus
Orte, die Ähnliches aufzie-
hen wollen beziehungsweise
auch schon aufgezogen ha-
ben. Beim diesjährigen
drumherum kommen bei-
spielsweise zwei Bürgermeis-
ter aus potenten Gemeinden
aus dem Alpenraum, die sich
das Festival mal ansehen
wollen. Und die kommen
nicht aus privatem Interesse.

Aber das drumherum in
Regen hat einen großen Vor-
teil gegenüber Festivals mit
ähnlichem Programm: Es
konnte langsam zur heutigen
Größe und Ausrichtung
wachsen; und wenn jetzt ein
Volksmusik-Festival neu auf-
gezogen wird, dann wird es
immer am drumherum ge-
messen; und der Vergleich
geht dann immer zu Gunsten
des Regener drumherum aus.

Letzte Frage: Wie wird das
Wetter am Pfingstwochen-
ende?

Pongratz: Wir hoffen jetzt
einfach mal: gut. Der Hun-
dertjährige Kalender ver-
spricht vom 17.-21. Mai
„schönes mildes Wetter“ –
das fänden wir optimal! Ei-
nen Alternativplan für
schlechtes Wetter gibt es
nicht, das wäre bei den Zu-
schauermengen unmöglich.
Aber dass das drumherum
auch bei schlechtem Wetter
funktioniert, das haben wir ja
vor zwei Jahren gesehen.

Das Gespräch führte
Michael Lukaschik

Interview mit drumherum-Organisator Roland Pongratz
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MIT DEM RUFBUS
ZUMDRUMHERUM
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VERKEHR
ARBERLAND

Kostenlosmit:

Buchung unter: 09921 / 94 99 964 oder unter: www.fahrtwunschzentrale.de. Bei der Bu-
chung einfach Ihre gewünschte Liniennummer, Start- und Zielhaltestelle und Fahrzeit
aus den Fahrplänen entnehmen und angeben. Die Fahrzeiten in den Fahrplänen be-
inhalten nur an der ersten und letzten Haltestelle eine Zeitangabe. Zwischen
diese Uhrzeiten können Sie Ihre Fahrt beliebig buchen. Neben den regulären
Fahrscheinen gilt auch das Bayerwald-Ticket und das GUTi.

EINSTEIGEN

H
ANRUFEN MITFAHREN

MIT DIESEN LINIEN KOMMEN SIE NACH REGEN UND ZURÜCK:

LINIE 8207 Patersdorf - Zachenberg - Teisnach - REGEN
LINIE 8208 Gotteszell Bahnhof - Zachenberg -

Ruhmannsfelden - Bischofsmais - REGEN
LINIE 8209 Bodenmais - Böbrach - Langdorf - REGEN
LINIE 8211 Kirchberg i. W. - Bischofsmais - REGEN
LINIE 8212 Kirchdorf i. W. - Rinchnach - REGEN

Fahrpläne online unterwww.arberland-verkehr.de
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Es ist 48 Seiten dick, das
Programm zum drum-
herum 2018, und da-

mit ist es das dickste Pro-
grammheft in der 20-jährigen
drumherum-Geschichte.
Über 700 Auftritte von Musi-
kanten sind in dem Heft ver-
zeichnet

Im Programm sind nicht
nur die rund 700 Auftritte
von Gruppen mit Zeit und
Ort verzeichnet, es finden
sich auch Übersichtspläne,
die Infos über die Seminare,
Workshops und Tanzkurse,
über die Volksmusikmesse in
der Realschul-Turnhalle,
über die Sonderausstellung
im Landwirtschaftsmuseum,
und und und.

Wer das Heft kauft, der ist
nicht nur gut informiert und
kann sich durch den musika-

lischen Dschungel lotsen las-
sen, er tut auch noch etwas,
um die Finanzierung des
drumherum zu sichern, denn
die Einnahmen aus dem
Heftverkauf fließen in das
Festival. Eine Auflage von
12 000 Stück ist gedruckt
worden. − luk

Das Heft fürs drumherum
kann bei der Tourist-Info
Regen, der Bäckerei
Schnierle in Regen, bei
Harry's Bar im Einkaufs-
park Regen, im Kulinari-
schen Schaufenster in Zwie-
sel und bei der Tourist-Info
Viechtach erworben werden,
außerdem sind am Festival
Verkäufer unterwegs, die
das Hefterl an den Mann
und die Frau bringen.

Der
wichtige

Wegweiser
48 Seiten Programm

5

Informationen satt übers drumherum 2018 stecken im Programmheft. − Foto: Lukaschik

Das Gredbänk Gsangl mit Angelika Rinkl (links) und Carmen
Pirkl gehört zu den Stammgästen beim drumherum. − F.: luk
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SPONTAN-PLATTLER am Regenfluss zwischen Kur-
park und Rodenstock-Steg. − Foto: Lukaschik

Andrea Pancur ist „Al-
pen Klezmer“ – und
dafür hat sie die ko-

scheren Gebirgsjodler ins
Reisebündel gepackt und
zieht über die Alpen. Sie
schmuggelt Lieder über den
Brenner auf der Suche nach
Jiddischland; bis man nicht
mehr weiß, ob Obergiesing
nicht doch in Italien liegt.
Jodler verschmelzen mit Ni-
gunim, italienisch-jüdische
Peysakh-Lieder treffen auf
bayrische Flüsse und das
murmelnde Rauschen des
Meeres gibt den Takt dazu.
Das Programm ist bereits mit
Weltmusikpreisen ausge-
zeichnet.

Wie bist Du auf das drum-
herum aufmerksam gewor-
den? Und wie oft bist Du
schon bei dem Festival in
Regen gewesen?

Ich bin zum vierten Mal beim

Das drumherum von Andrea Pancur
drumherum dabei, 2012 war
ich das erste Mal dort. Ich
kann mich gar nicht mehr
daran erinnern, wer mich auf
das drumherum gebracht hat.
Bei den Kollegen aus der bay-
rischen Musik ist das Festival
jedenfalls sehr bekannt, und
vermutlich ist mir das drum-
herum von vielen verschiede-
nen Seiten „eingesagt“ wor-
den, so dass ich dann dachte:
„Wenn ich da nicht dabei bin,
tät' ich, glaub ich, was ver-
passen.“ Und es stimmt. Das
drumherum ist ein wunder-
bares Festival, das einen fes-
ten Platz in meinem Kalen-
der hat.

Wo musst/willst Du beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was willst
Du beim drumherum 2018
auf keinen Fall versäu-
men?

Ich freu mich schon auf das
Duo Haertel/Wascher, die

Klangrauschquadrillenband,
den Niederbayrischen Musi-
kantenstammtisch und auf
Skrljevo bin ich schon sehr
gespannt! Besonders schön
finde ich das spontane ge-
meinsame Musizieren mit
den vielen Kollegen. Das
kann immer und überall pas-
sieren und ging die letzten
Jahre eigentlich immer, egal
wie das Wetter war, heiß oder
regnerisch und kalt, bis in die
frühen Morgenstunden.

Wo ist beim drumherum
Dein Lieblingsplatz/Deine
Lieblingsbühne? Und war-
um?

Einen einzigen Lieblings-

platz kann ich so gar nicht
nennen, ich mag sehr viele
Plätze. Aber einen Ort gibt's,
den mag ich besonders gern:
das Naschkasterl. Es sind
nicht nur die Pralinen, die
wirklich hervorragend sind,
sondern vor zwei Jahren, als
es wirklich nass und kalt war,
sind wir frierend mit Kolle-
gen draußen vor dem Ein-
gang gesessen und haben ge-
spielt. Alle halbe Stunde oder
so, kamen zuverlässig die Be-
sitzer des Cafés heraus und
haben uns mit Schokolade
und Tee versorgt. Außerdem
mag ich das Zirkuszelt, die
BR-Heimatbühne, die „zwie-
fach“-Bühne und das Land-
wirtschaftsmuseum. Auf al-
len diesen Bühnen habe ich
schon tolle Konzerte von
Kollegen erlebt, die ich vor-
her noch nicht kannte.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Du be-
stimmt nicht zu finden
bist? Und wenn ja, warum?

Ich wüsste jetzt nichts Kon-
kretes. Ich werde versuchen,
so viele unterschiedliche
Konzerte wie möglich zu hö-
ren. Und genau das gefällt
mir ja beim drumherum so
gut: es ist wirklich für jeden
Geschmack etwas dabei!

Beim drumherum zu hören
ist Andrea Pancur:

Samstag, 19. Mai, 15.30-
16.30 Uhr: BR Heimat Büh-
ne am Sand.
Sonntag, 20. Mai, 11-12.30
Uhr: Zirkuszelt.
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Schlosserei
Spenglerei

PICHLER
GmbH

www.pichler-metall.de

Zum Tausendbachl 11
94209 Regen-Dreieck

Tel. 0 99 22 /50 36 70

Wir wünschen allen Besuchern

fröhliche und gesellige Stunden

beim „drumherum“!

Inh. Schaller e. K.

Wir wünschen viel Spaß beim
„drumherum 2018“

Ausstellung: Bachgasse 21
94209 Regen

Tel. 09921/90250
Schreinerei: Teisnacher Str. 4

94244 Kaikenried
Email: info@jb-schreinerei.de

www.jb-schreinerei.de

Fenster und Türen.
• pünktlich • professionell •

• schnell • sauber •

Küche – Bad – Wohnmöbel
Wohnen neu entdecken – Hier entstehen Ideen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Treffpunkt Küche!Treffpunkt Küche!

Freitag, 18.5. ab 18 Uhr
spielt das Hausinger Blech!
Ab 18.30 Uhr tanzt die
Volkstanzgruppe!
(beide Gruppen vom Musik-
u. Heimatverein Haus i.W.)

Alpenländische Musik kombiniert mit jüdischen Klezmer-
Klängen, das bringt Andrea Pancur mit ihrem Ensemble.

Textildruck
ab 1 Stück

Stick.Flock.Siebdruck

Bahnhofstr. 10, 94209 Regen
Tel. 09921/88190

www.kopierwerkstatt.de
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Volksmusikliebhaber
freuen sich bereits auf
das gigantische Mu-

sikspektakel drumherum, am
Pfingstwochenende – und
auch auf die große internatio-
nale Volksmusikmesse, die
darin eingebunden ist und für
die Veranstalter Herbert
Wirth wieder ein attraktives
Programm zusammengestellt
hat.

Auf der Messe werden 49
Fieranten aus vier Ländern
ausstellen, darunter 30 In-
strumentenbauer. Die Fie-
ranten kommen aus
Deutschland, Österreich, Ita-
lien und Slowenien. Präsen-
tiert werden in der Turnhalle
der Realschule Regen Instru-
mente vom Alphorn bis zur
Zither, Verlagserzeugnisse,
Tonträger und musikalisches
Zubehör.

Die Volksmusikmesse fin-
det im Rahmen von „drum-
herum“ alle zwei Jahre statt.
Etwa 3000 Besucher lassen
sich zur Messezeit von In-
strumentenbauern, Musika-
lienhändlern und Musik-
und Notenverlagen inspirie-
ren. Auf der Volksmusikmes-
se wird die Vielfalt der Mu-
sikinstrumente auf 450 Qua-
dratmetern Fläche klangvoll
erlebbar.

Die Öffnungszeiten:
Pfingstsamstag, 19. Mai, und

Von Alphorn bis Zither

Pfingstsonntag, 20. Mai, 10
bis 17 Uhr, Pfingstmontag,
21. Mai, 10 bis 16 Uhr. Weite-
re Infos unter www.volksmu-
sikmesse.de. − mh

Die Aussteller
Saiteninstrumente
Gitarrenbau Döttlinger;
Drehleierbau Helmut Got-
schy; Harfenbau-Atelier El-
venkings-Harp; Guitar
Sound Design H. Frisch; Raf-
felebau Robert Grasser; Gei-
genbau Anton Holzlechner;
Zupfinstrumentenbaumeis-

Die 11. internationale Volksmusikmesse in der Turnhalle der Realschule

ter R. Metzner; Gitarrenbau
Neudel; Gitarrenbau Hubert
Neumüller; Geigenbau Ka-
tharina Neumüller; Geigen-
baumeister Oliver Radke;
Geigenbaumeister Günther
K. Waldau; Horst Wünsche
Zitherbau KG.

Harmonikas und
Maultrommeln
Harmonikas und Akkorde-
ons A. Bauer; Bayerland -
Harmonika und Akkordeon;

Haglmo Harmonikabau;
Jamnik Harmonikabau; Mu-
sik Leipold Harmonika-Spe-
zialhaus Volksmusik-Fach-
geschäft; AkkordeonWerk-
statt Matthias Melzl; Munda
Harmonika; Harmonika
Pauli; Harmonika Center Os-
car Pellegrina; Puschtra Har-
monika; Rumberger Musik-
instrumente; Historischer
Musikinstrumentenbau F. A.
Schlütter; Schmidt Harmoni-
kaerzeugung; Sikoba Har-
monikas; Südklan Harmoni-
ka; Harmonikabau Zernig.

Blasinstrumente
Alphorn- und Büchlbau
Andreas Bader; Leitner &
Kraus GmbH Meisterwerk-
statt für Klarinetten; Ober-
rauch KG Blechblasinstru-
mente; Musik Plaschke Oka-
rina- und Panflötenherstel-
ler; Musikinstrumentenbau
K. Saller; Karl Scherzer
Blechbläserwerkstatt;
Schwenk & Seggelke - Meis-
terwerkstätte für innovativen
Klarinttenbau; Vogelhorn Al-
phornbau.

Verlage und Zubehör
Musikverlag Karl Derntl;
Edition Dux Halbig GbR;
Musikverlag Karl Edelmann;
gruberschlägel; Eigenverlag
Dominik Harrer; fortes medi-
en GmbH; HDSmusik Mik-
rofonsysteme; Notenverlag
Kral; Morsak Verlag und
Ohetaler-Verlag; Bogenbau
PENZEL KG; pixner produc-
tions gmbh; Creatriv Werk-
statt Sven C. A. Uebler;
U-Trainer® - Ansatztraining
für Bläser.
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LANGE EINKAUFSNACHT18.05.18

RABATT
auf Alles

30%Live
ab 20 Uhr
Barbara Preis

ab 18 Uhr
De dumma Deifi

Saissa Sempf

Saissa Sempf

&
Music
Mode

Die leichteste Harmonika hat bei der letzten Volksmusikmesse beim drumherum 2016 die Fir-
ma Pellegrini aus Tirol ausgestellt. − Foto: M. Haller

Ausstellungsorganisator Herbert Wirth (rechts) im Gespräch
mit einem der Aussteller in der Realschul-Turnhalle.
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Seit zehn Jahren ist das
Quartett (früher Trio)
Ungschminggd aus

dem Landkreis Regen jetzt
beieinander. Erst vor weni-
gen Tagen feierte es das mit
einem großen Konzert. Das
Erfolgsrezept: Musikkaba-
rett mit Anspruch und Ni-
veau, sowohl musikalisch
als auch textlich. Vierstim-
miger Gesang begleitet von
Akkordeon, Kontrabass,
Gitarre und perkussiven
Elementen.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Wir sind dem drumherum
schon lange sehr verbun-
den. Woher wir es kannten,
können wir gar nicht mehr
sagen. Bisher waren wir
2010, 2012 und 2014 mit da-
bei. Von der BR Bühne bis
zum Tradimix-Zelt haben
wir gespielt. 2016 konnten
wir auftragsbedingt nicht
teilnehmen, aber 2018 sind
wir wieder mit dabei.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-

dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum 2018
auf keinen Fall versäu-
men?

Wir würden uns wünschen,
dass wir 2018, was auch un-
ser 10-jähriges Jubiläums-
jahr ist, einen Auftritt im
Tradimix Zelt spielen kön-
nen (Der Wunsch ist in Er-
füllung gegangen. Anm.
d.Red.). Wir sind ja jetzt zu
viert unterwegs mit Schlag-
zeug und E-Gitarre.

Wir freuen uns, viele alte
Bekannte wieder zu treffen

Das drumherum
von Ungschminggd

und ihnen zuzuhören. Die
Vielfalt ist großartig, man
bekommt immer wieder
neue Impressionen, die ei-
nen inspirieren. Speziell et-
was aussuchen, das machen
wir nicht, wir lassen uns viel
lieber treiben und überra-
schen. Es ist einfach fantas-
tisch, so viele Musiker und
Musikbegeisterte an einem
Platz versammelt zu sehen.
Die Musik schafft es die
Leute zu vereinen und offen
zu machen. Dabei bleibt
trotz der vielen Besucher al-
les friedlich und heiter.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Sicher das Tradimix-Zelt.
Da gehören wir am ehesten
hin mit unserer Mischung
aus Kabarett und Weltmusik
und vierstimmigem Gesang
Das Publikum dort ist sehr
aufgeschlossen und offen
für Neues. Zudem ist die At-
mosphäre in diesem Zirkus-
zelt einfach wunderbar und
die Stimmung war immer
ausgelassen und heiter.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-

ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Auf den ganz traditionellen
Bühnen können wir uns nur
schlecht präsentieren. Un-
sere Musik ist zwar bei man-
chen Stücken der Volksmu-
sik angelehnt, aber was die
traditionellen Interpretatio-
nen angeht, gibt es geeigne-
tere Formationen. Zusam-
men musizieren werden wir
aber selbstverständlich wie-
der gerne – überall.

Zu hören ist Un-
gschminggd beim drum-
herum:

Samstag, 19. Mai, 19-20.30
Uhr, Zirkuszelt.

Robert Paternoster

www.regen.de

... die Perle am Fluss... die Perle am Fluss
Luftkurort RegenLuftkurort Regen
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Ungschminggd besteht aus Josef Oswald (Kontrabass, Gesang), Karl Handlos (Gitarre,
Gesang), Karl Bauhuber (Akkordeon, Gesang) und seit kurzem Richard Peterhansl (Perkus-
sion, Gesang), der auf dem Bandfoto noch nicht zu sehen ist. − Foto: Attenberger
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A us der Zentral-
schweiz kommen üs
drü (Wir drei). Und

das Ensemble spielt „fast
Volksmusik“, wie es von
sich sagt. „Volksmusik, weil
die Klarinette da und dort
vorspielt, so wie es immer
war, das Örgeli sekundiert
und die Bassgeige einen sat-
ten Boden legt.“ Aber es
kann auch ganz anders
kommen bei üs drü.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Wir haben den Roland Pon-
gratz vor rund 25 Jahren bei
einem Festival in Kataloni-
en kennengelernt und uns
befreundet. Und als er dann
das drumherum ins Leben
gerufen hat, war für uns klar,
dass wir uns das anschauen.
Das heisst, zwei von uns
sind seit 1998 immer dabei,
unser Bassist seit 2008.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum
2018 auf keinen Fall ver-
säumen?

Immer dazu gehören muss
eine Brotzeit im Wurst-
glöckl und natürlich wird

auch aufgespielt. Und dann
freuen wir uns, unseren
Fanclub aus Regen und Um-
gebung zu treffen.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Die Traktorenhalle beim
Landwirtschaftsmuseum.
Da durften wir vor glaub ich
vier Jahren spontan am
Sonntagvormittag ein Kon-
zert spielen und haben die
gute Akustik und die auf-
merksame Zuhörerschaft
sehr genossen.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Auf der grossen Tanzbühne
beim Stadtplatz sind wir sel-
ten zu finden. Einerseits ha-
ben wir zu wenig Blech in
unserer Gruppe, anderer-
seits unsere Frauen zum
Tanzen ned dabei.

Zu hören sind üs drü beim
drumherum:
Samstag, 19. Mai; 11-12.30
Uhr: Biergarten bei Joska in
Bodenmais.
Samstag, 19. Mai, 18.30-20
Uhr: Danzers Schmankerzelt
in der Kurparkerweiterung.
Sonntag, 20. Mai, 8.30-9.30
Uhr: Stadtpfarrkirche.

das drumherum von üs drü

Die Idee ist schon einige
Jahre alt: Ein Schirm, ei-

gens gestaltet zum drumher-
um. Umgesetzt hat ihn jetzt
die Malerin Annemarie Pletl.
Sie hat Fotos gewälzt, hat die
Motive zusammengestellt,
„und außerdem wollte ich die
Familie Pongratz auch auf
dem Schirm verewigen, weil
es ohne sie das drumherum
nicht geben würde“, sagt An-
nemarie Pletl, die ein stimmi-
ges drumherum-Panorama
gezaubert hat.

Die Einzelbilder richtig an-
zuordnen und dann so herzu-
richten, dass die Vorlage
auch passend für die Schirm-
form ist, da hat Heinz Mug-
genthaler am Computer mit-
gearbeitet. Und dann hat es
richtig pressiert, dass der
Schirm (Made in China)
rechtzeitig zum drumherum
in Regen ist. Per Luftfracht
traf er schließlich ein. Zu er-
werben ist er in der Tourist-
Info sowie in der drumher-
um-Info-Hütte am Stadt-
platz. − luk

Das drumherum beschirmt

9

M Ö B E L F Ü R D I E Z U K U N F T

Zierbach 15 · 94239 Zachenberg
Tel. (0 99 21) 94 14)0 · Fax (0 99 21) 94 14)44

info@mihatho.de · http://www.mihatho.de

Wir wünschen al len Besuchern
und Musikern v ie l Spaß

beim „drumherum“ in Regen!

Bei uns f inden Sie al le Möbel fürs
Büro und Ihr gemüt l iches Zuhause

Garagentore - Rollo - Markisen - Haustüren - Fenster
Lindenweg 48, 94209 Regen, Tel.: 09921/3331

www.bauelemente-schafhauser.de

ElektroinstallationElektroinstallation
eigener Kundendiensteigener Kundendienst

Wir wünschen allen Besuchern beim
„drumherum“ fröhliche Stunden

sowie der Veranstaltung einen guten Verlauf!

Wir wünschen allen Besuchern fröhliche
und gesellige Stunden beim „drumherum“.

Malerbetrieb

Karl-Heinz Deml
REGEN – Bayerwaldstr. 2 – Tel. 09921/8401

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
anspruchsvolle Raumgestaltung!

üs drü, das sind Eri Unternährer (Kontrabass, Gesang), Turi
Wolfisberg (Klarinette, Gitarre, Gesang) und Yogi Wallimann
(Schwyzerörgeli, Gesang). − Foto: üs drü

Eine runde Sache ist der Schirm mit den drumherum-Moti-
ven, den Annemarie Pletl gestaltet hat. − Foto: Lukaschik
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www.spieth-wensky.de

| | | |Obernzell Pocking Schönberg Passau Pfarrkirchen
Besuchen Sie unsere Trachtenhäuser

Unterer Marktpl. 9
08554/9602-20

Passauer Str. 30
08591/9005-20

Würdinger Str. 6
08531/1733

Stadtgalerie, 1.OG.
0851/98840307

Pflegstraße 8
08561/9890862

Ihre
Bäckerei

REGEN
Moizerlitzplatz 22
Tel. 09921/3725

Fax 09921/806073
Bäckerei ! Konditorei

Cafè

www.baeckerei)schnierle.de

Allen
drumherum-Akteuren

und -Besuchern
wünschen wir viel
Vergnügen beim

Volksmusik-
spektakel 2018!

Wir machen zwar keine Musi,

dafür leckere Sachen für

Ihr leibliches Wohl!

Sie finden uns am Stadtplatz, bei der BR-Bühne, im Kurpark

und in der Bärwurzhütte auf der Regeninsel.

Es gehört zum drumher-
um, dass zum Musikfest

im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseum eine mu-
sikalische Sonderausstellung
eröffnet wird. Vor zwei Jah-
ren war sie dem Instrument
Akkordeon gewidmet. In die-
sem Jahr steht ein Tanz im
Mittelpunkt, und zwar ein
„verreckter“: der Zwiefache.

Die Kuratoren Mag. Elisa-
beth Merklein und Dr. Phil-
ipp Ortmeier haben mit dem

Ausstellung über einen
„ganz verreckten Tanz“

Ausstellungsgestalter Dr.
Winfried Helm und mit Un-
terstützung namhafter Leih-
geber und Kollegen im Auf-
trag des Volksmusikvereins
im Landkreis Regen e.V. die
Wanderausstellung „Zwie-
fach raus! - Vom Tanz aus der
Reihe“ erarbeitet. Am Diens-
tag vor dem drumherum ist
die Ausstellung im Nieder-
bayerischen Landwirt-
schaftsmuseum schon eröff-
net worden. Die Sonderaus-

stellung mit ihren Installatio-
nen, Hör- und Videostatio-
nen wird bis Anfang
September in Regen zu sehen
sein und dann weitere Statio-
nen absolvieren. Und natür-
lich gehört bei einer Ausstel-
lung zum drumherum und
zum Thema „Zwiefache“ ei-
ne entsprechende musikali-
sche Begleitung. Für die sorg-
ten der Regensburger Hans
Wachs und „Oane wia koa-
ne“ aus Schwarzach. − bb

„Zwiefach raus!“ im Landwirtschaftsmuseum

Zwei neue Bühnen gibt
es beim drumherum
2018. Eine steht am

Rodenstock-Steg, die Volks-
musikAkademie-Bühne. Pa-
te ist die vor kurzem in Frey-
ung gegründete Volksmusik-
Akademie. „Die Bühne soll
eine musikalische Zwischen-
station zwischen der Bär-
wurzhütte und dem Zirkus-
zelt in der Kurparkerweite-
rung sein“, sagt drumherum-

Eine Bühne rollt
aus der Schweiz an

Organisator Roland Pongratz
zu der neuen Auftrittsmög-
lichkeit. Auf dieser neuen
Bühne sind auch ganz be-
wusst offene Bühnenzeiten
eingeplant, zu denen die Mu-
sikanten die Spielstätte er-
obern können. Samstag,
Sonntag und Montag ist je-
weils ab 11 Uhr Programm
auf der neuen Bühne am Ro-
denstock-Steg.

Die zweite neue Bühne

steht in der Bergstraße beim
Oberstübchen (ehemalige
Teestube). Besonderheit: Die
Bühne ist fahrbar und kommt
mit dem Musikanten Thomi
Erb aus der Schweiz ange-
rollt, wird vor dem Oberstüb-
chen abgestellt, aufgeklappt –
und fertig ist die Bühne.

Samstag, Sonntag, Montag
ist jeweils ab 11.30 Uhr Pro-
gramm auf der Bühne vor
dem Oberstübchen. − bb

Thomi Erb kommt mit der Rollbühne nach Regen

Viele, ganz viele Zwiefache werden auch auf der Stadtplatzbühne gespielt, vor der sich der
größte Tanzboden des drumherum befindet. Hier wird die tanzende Masse gerade vom Nieder-
bayerischen Musikantenstammtisch in Schwung gebracht. − Foto: Lukaschik
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Lange und sehr musika-
lisch ist der Einkaufs-
abend am drumherum-

Freitag im Einkaufspark, im
Kaufhaus Bauer in der Zwie-
seler Straße sowie bei „L.L.
Die Linie“ von Ludwika Lo-
derbauer in der Bahnhofstra-
ße. Zum Einkauf gibt es die
entsprechende volksmusika-
lische Untermalung.

Zum größten Freiluft-Ein-
kaufsmarkt macht das drum-
herum am Pfingstsonntag
(11-19 Uhr) und -montag (11-
18 Uhr) die autofreie Bahn-
hofstraße. Rund 100 Kunst-
handwerker bieten ihre Wa-
ren an. Es gibt Gestricktes,
Genähtes, Gedrechseltes
und Gewebtes, Getöpfertes
und Gesticktes, Gebranntes,
Geschmiedetes und Ge-
schriebenes. Handwerker,
die Kunstwerke aus Hirsch-
horn gestalten, sind ebenso
vertreten wie solche, die Gar-
ten-Deko-Artikel anbieten,
Aufstriche oder selbstge-
brannte Schnäpse.

Eine Neuerung gibt es für
die Händler von Trachten
und Textilien: Sie müssen ih-
re Stände nicht mehr unter
freiem Himmel anbieten und
die oft empfindlichen und
hochwertigen Stoffe der Wit-
terung aussetzen. Die „Textil-
Abteilung“ des Kunsthand-
werkermarkts kommt in den
Räumen des ehemaligen
Schlecker-Markts in der
Bahnhofstraße unter. − bb

Das größte Freiluft-Kaufhaus

11

FREITAG, 18.05.2018
Geöffnet ab 19:00 Uhr bis
03:00 Uhr
ab 23:00 Uhr Offene Bühne

SAMSTAG/SONNTAG,
19./20.05.2018
Geöffnet ab 11:00 Uhr bis
03:00 Uhr
ab 23:00 Uhr Offene Bühne

MONTAG, 21.05.2018
ab 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Moi so & Moi so,
fast rund um die Uhr…

…so heißt‘s heuer das zweite Mal
in der urigen Edelweißhütte bei

der Tierzuchthalle am
Falterparkplatz.

Beste handgemachte Volksmusik,
bayerische Brotzeiten, süffige

Getränke, gute Laune und ein top
Hüttenteam warten bereits auf Sie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Messer mit Hirschhorngrif-
fen, die Auswahl ist groß.

Eine Herde von Holzgänsen ist auch zu finden beim Kunst-
handwerkermarkt.

Ein kompletter Webstuhl ist schon auch mal aufgestellt wor-
den auf dem Markt.

Braucht es einen Strohhut wegen der Hitze? Kein Problem,
das Angebot ist groß.

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)
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Hauptsponsoren: Sponsoren & Partner:

Die Parkplätze im Innenstadtbereich sind begrenzt – vom Großparkplatz in Poschetsried
kommen Sie Sa-Mo kostenlos und unkompliziert per Park&Ride direkt ins Geschehen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.drumherum.com

»Wirtshaus- und Einkaufsnacht« am Freitag, 18. Mai

Veranstaltungsort Haltestellen der Bimmelbahn

Erste Hilfe Parkplatz

Öffentliche Toiletten Behindertenparkplatz Bewirtung an allen Veranstaltungsorten und in den Regener Gasthäusern!

Veranstalter: Partner & Förderer:

Katholische Erwachsenenbildung
im Landkreis Regen e.V.

Kirchplatz 18, 94209 Regen
www.keb-regen.de
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Übersicht über die Bühnen im Innenstadt-Bereich

Biergarten auf den Postkellern

»Lauschige Musi bei alten Bierkellern«

Glasdorf-T
anzboden im Museumsgartl

»Blechfrei bei Wein, Weib & Gesang«

Traktorenhalle
des Ndby. Landwirts

chaftsmuseum

»Konzerte
beim Dieselross«

Kolpinghaus – Kolpingsaal

»Wirts
hausakademie« & »Tanzabende«

»zwiefach«-Bühne auf dem Stadtplatz

»Große Tanzbühne«

Marienheim

»Wirts
hausakademie«

»Hofbräuhaus-Bühne« im Hinterhof der VR-Bank

»Sänger- und Musikantentreffen«

Mehrzw
eckhalle

der Realschule

»11. Int. Volksmusikmesse« & »Musi zu Brotzeit«

Biergarten im Pfarrergartl & Pfarrsaal

»Lustig
und staad aufgspielt«

& »Wirts
hausakademie«

Konzertpavillo
n im Kurpark

»Blasmusik und mehr«

Kinderdorf im Kurpark

»Spiel, Spaß, Spannung«

Ludwigsbrücke, Moizerlitz
, Bahnhofstraße

»Kunst- und Handwerkermarkt«

Zirkuszelt im Kurpark

»Glashüttenbrettl«

Edelweißhütte bei der Tierzuchthalle

»Moi so & moi so – fast rund um die Uhr«

Brauereigasthof Falter

»Wirtshausakademie« & »Offene Bühne«

»BR Heimat - Bühne«, bei den Pizzerien am Regen

»Treffpunkt Volksmusik – so klingt’s dahoam«

Auf der Sparkassen-Insel

»Tanzvergnügen am Regenufer«

Bei der Galerie Kalina am Platzl

»Kunst trifft Musik«

Stadtbücherei Regen

»Biachlklang und Wörtergsang«

Bahnhofstraße 1

»Trachtenmarkt«

Innenhof beim Billard-Café »Clou«

»Hinterhofmusi beim Kunsthandwerkermarkt«

Bärwurz-Hüttn beim Rodenstocksteg

»Biergarten– und Wirtshausmusik mit Tanzboden«

Bühne der »VolksmusikAkademie«

»Volksmusik … richtig gut!«

»Thomis Rollbühne« im Garten des »Oberstübchen«

»Alles außer gewöhnlich!«

Danzers Schmankerlzelt

»Musikalische Leckerbissen«

Beim »Grillsergeant«, Bahnhofsstraße

»Straßenmusik beim Kunsthandwerkermarkt

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)



A us Leutasch in Tirol
kommt die Luit-
ascher Tanzlmusi.

Und wie der Name der
Gruppe verrät, gehören zum
Repertoire tanzbare Sachen,
wie Märsche, Landler, Pol-
kas, Walzer, Boarische...
„Wir spielen echte, unver-
fälschte Tiroler Volksmusik
vor allem im Stile der legen-
dären Spitzstoaner und des
Ebbser Kaiserklangs“, cha-
rakterisieren sich die Öster-
reicher.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem Fes-
tival in Regen gewesen?

Wir waren leider bisher noch

Das drumherum der Luitascher Tanzlmusi
niemals in Regen, somit
auch nicht beim drumher-
um. Aufmerksam wurde ich
per Zufall über das Internet.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum 2018
auf keinen Fall versäu-
men?

Wie gesagt, waren wir noch
niemals dort und somit wer-
den wir, so denke ich, einige
„Wow-Effekte“ erleben und
werden es auf uns wirken
lassen. Wirklich fixe Orte
oder Gruppen – wenn auch
Namhaftes dabei ist – haben
wir nicht vor zu besuchen,
da oftmals auch unbekannte
Gruppen sich als hervorra-
gend entpuppen.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und war-
um?

Werden wir euch gerne nach
dem Pfingstwochenende er-
zählen ;)

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Wir werden uns hoffentlich
alles ansehen können. Also
nein, ;)

Beim drumherum ist die
Luitascher Tanzlmusi zu hö-
ren:

Samstag, 19. Mai, 15.30-17
Uhr: Sparkassen-Insel.
Sonntag, 20. Mai, 11-12 Uhr:
BR Heimat Bühne am Sand.

V eranstalter des drumher-
um ist die Katholische

Erwachsenenbildung im
Landkreis Regen e.V., und
seit dem ersten drumherum
1998 gehört immer auch ein
Bildungsprogramm zum Fes-
tival. Kurse für Sänger, In-
strumentalisten, für Tänzer,
für musikalisch Unbeleckte
und für richtige Könner.

In den Anfangsjahren des
drumherum fanden die Kurse
fast ausschließlich in den
Wirtshäusern statt. Das
Wirtshaussterben hat dazu
geführt, dass mittlerweile
auch die vhs und das Marien-
heim als Seminarorte aushel-
fen müssen. Hier eine Aus-
wahl von Kursen (eine aus-
führliche Übersicht gibt es im
Programmheft):

Seminare, Kurse und eine haarige Sache
: „Galopp, hopp hopp −
Tänze zum Auspowern“:
Samstag 17-18.30 Uhr, Kol-
pingsaal.
: „Aufbrezeln!“ – Flechtfri-
suren für festliche Anlässe,
Samstag 14-16 Uhr, Marien-
heim.
: „Bayerisch – Freestyle tan-
zen“: Samstag 15-16.30 Uhr,
Kolpingsaal.
: „Volksmusik für Gitarris-
ten“: Samstag 16-17.30 Uhr,
Marienheim.
: „Mitjodeln, Dagegenjo-
deln und Drauflosjodeln“:
Samstag 14-15.30 Uhr, vhs.
: „Landler und seltene Tän-
ze – getanzt und gesungen“:
Samstag, 11-12.30 Uhr,
Brauereigasthof Falter, Grü-
ner Saal. − bb

drumherum ist
auch Bildungsort
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Wir wünschen allen Besuchern fröhliche und gesellige
Stunden beim „drumherum“ in Regen!

Autohaus Kilger e.K.
Lindenweg 54 · 94209 Regen · Tel. 09921/9717050

Aus Tirol kommt die Luitascher Tanzlmusi aufs drumherum.
Sie sind Novizen auf dem Festival und hoffen auf einen „Wow-
Effekt“. − Foto: Luitascher Tanzlmusi

Erich Sepp führt ins Jodeln ein, 2016 konnte er das noch im
Gasthaus „Germania“. − Foto: Lukaschik
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Der Name ist Pro-
gramm bei der Blas-
kapelle 1. FC Böh-

misch: „Am liebsten spielen
wir böhmische Blasmusik
und die Stücke von Ernst
Mosch, aber auch für ande-
re Komponisten sind wir
sehr offen“, sagt die Gruppe,
die sich 2014 gegründet hat
und die aus Großlüder
(Landkreis Fulda) in Ost-
hessen kommt.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Da unsere Dirigent Alex in
Plattling auf der Berufsfach-
schule für Musik war und er
noch guten Kontakt zu sei-
nen Schulkollegen hat, ha-
ben wir das drumherum ge-
nutzt, um uns regelmäßig
mit ihnen zu treffen. Alex ist
dieses Jahr bereits das vierte
Mal am drumherum, aber
mit unserer Kapelle 1. FC
Böhmisch sind wir erst das
zweite Mal dabei.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum
2018 auf keinen Fall ver-
säumen?

Wir wollen auf keinen Fall
die Volksmusikmesse, die
Instrumentenversteigerung
und die gute vielfältige Mu-
sik verpassen.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Unsere Lieblingsbühne ist
die Bühne im Kurpark. Hier
ist immer super Stimmung,
auch bei schlechtem Wetter.
Einen direkten Lieblings-
platz gibt es nicht, da das
Fest so vielfältig und außer-
gewöhnlich ist.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Einen Platz, wo wir nicht zu
finden sind, gibt es nicht.
Unser Dirigent ist nicht zu
verfehlen: Rote Haare,
Sommersprossen, krumme
Beine und Egerländer Flos-
sen.

Beim drumherum ist der 1. FC
Böhmisch hier zu hören:
Samstag, 19. Mai: 12.30-14.
Uhr Konzertpavillon im Kur-
park
Sonntag, 20. Mai: 20-1 Uhr,
Kolpingsaal.

Das drumherum
des 1. FC Böhmisch

Arnetsried · Sohler Str. 3 · 94244 Teisnach · � 09921/2806 · Fax 09921/807579
Bei uns spielen am Freitag, dem 18. Mai 2018 ab 19.30 Uhr:

Tirschenreither samma, Hoamatliab
Spundlochmusi, Richard Kilger

Wir laden herzlich ein und wünschen gute Unterhaltung.
Wir empfehlen unsere gutbürgerliche und bayerische Küche.

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich:
Annerose Treml mit Familie und Belegschaft

drumherum
2018

Aufspielen
beim Wirt

Landgasthof
Pension GEIGER

Berggasthof Hinhart
Regen – Tel. 0 99 21-9 43 40

Bei uns spielen am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr:
Hinum-Herum-Musi – D’Mooserer

Illertaler Sing- und Zupfnudla
Wir freuen uns auf ihren Besuch

drumherum
2018

Aufspielen
beim Wirt

am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr bei uns:
Kapelle „Schottischer Spessart“,
Quittengsangl, „Goldbach Musi“

Wir freuen uns auf Sie!

drumherum
2018

Aufspielen
beim Wirt

Der
Rut’n-Wirt

Rinchnach,
Guntherstr. 2,

Tel. 09921/8441

Café am KurparkCafé am Kurpark
Auwiesenweg 15 · 94209 Regen · 2 09921/960710

drumherum 2018 – Aufspielen beim Wirt
am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr:

Wieselburger Tanzlmusi(AT)• Pluviophile (AT)
• Familienmusi Ossiander

Wir bieten: Kaffee und hausgemachte Kuchen
sowie kleine Brotzeiten

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Winter mit Team

Kommen nicht aus der Region, haben sich aber der böh-
mischen Blasmusik verschrieben, der 1. FC Böhmisch, der
aus Hessen nach Regen anreist. − Foto: 1. FC Böhmisch

Leise Töne in privatem
Rahmen“ – das ist das

Motto der „geheimen“ drum-
herum-Konzerte. Gedacht
für Musikgruppen, die sich in
intimerem Rahmen wohlfüh-
len, die nicht so gerne auf den

drumherum-Geheimkonzerte

großen Bühne vor vielen Zu-
schauern spielen. Im Vorfeld
des drumherum hatten sich
Interessenten für Wohnzim-
mer- oder Gartenkonzerte
bewerben können.

Wer bei so einem Auftritt in

lauschigem Rahmen dabei
sein will, der kann sich bei
der drumherum-Info-Hütte
am Stadtplatz erkundigen,
für welche Örtlichkeit es
eventuell noch Zuhörer-Ka-
pazitäten gibt. − bb

MusiStubn bringt Musik in die Häuser und Gärten

Auf der Terrasse von Bürgermeisterin Ilse Oswald (rechts) gab es 2014 ein gemütliches Musi-
Stubn-Konzert. − Foto: Lukaschik
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Sie haben schon eine
Hymne aufs drumher-
um geschrieben, die

vier von den Neurosenhei-
mern. Ganz sicher werden
sie diese Hymne auch bei ih-
ren diesjährigen Auftritten
bringen. „Wir spielen und
singen eigene Instrumental-
stücke und Lieder genau so,
wie uns der Schnabel ge-
wachsen ist und denen man
unsere ober- und nieder-
bayerische Herkunft genau-
so anhört wie unsere Spiel-
und Experimentierfreude
mit Stilen und Instrumen-
ten“, sagen sie. Und da
reicht das Repertoire von
der Oidn Kath bis zum Yo-
gajodler.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Sechs Mal waren wir insge-
samt da. Wir sind darauf
aufmerksam geworden,
weil die Leute davon gere-
det haben und wir im Radio
auf Bayern 2 davon gehört
haben.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum
2018 auf keinen Fall ver-
säumen?

Wir wollen auf jeden Fall ei-
nige befreundete Musik-
gruppen hören, wie z.B. die
Gruppe Zechfrei, Kupfada-
che oder die Seehofmusik.
Ansonsten lassen wir uns
auch gerne treiben und von
Gruppen, die wir noch
nicht kennen, überraschen.
Eventuell besuchen wir den

Workshop „Flechtfrisuren“,
eher für die langhaarigen
Mitglieder unserer Gruppe,
also eigentlich nur für mich
(Katl), aber ich finde, die an-
deren müssen mit, damit sie
es lernen, mir Frisuren zu
flechten.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Zirkuszelt, weil super Stim-
mung und richtiges Kon-
zerterlebnis; im Stadtpark
neben dem Regen, weil man
da bei schöner Witterung
die Füße ins Wasser halten
kann und weil es da unweit
eine super Eisdiele gibt und
weil’s da einfach schee is;
und oft hängt es einfach da-

von ab, wen man wo trifft
und wie dann die Stimmung
wird.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Wir sind bestimmt nicht zu
früh im Bett zu finden und
ansonsten fällt uns da jetzt
direkt gar nichts ein, oft sind
die unbekannteren Plätze
die gemütlichsten, wo man
dann ganz nette, unerwarte-
te Erlebnisse hat.

Zu hören sind die Neurosen-
heimer:
Sonntag, 20. Mai: 19-20.30
Uhr, Zirkuszelt.
Montag, 21. Mai: 14-15 BR
Heimat Bühne am Sand.

Das drumherum der
Neurosenheimer

Gasthof-
Metzgerei Wurstglöckl Familie Rupp

Kirchplatz 4 – 94209 Regen – Tel. 09921/2400
Bei uns spielen am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr

Uwe und Thomas, BossMusik (CH), Hi- u. Do-Musikanten.
An allen drumherum-Tagen wird bei uns aufgspuilt und gsunga!

... dazu empfehlen wir die bekannt guten Falter-Biere und
original bayerische Schmankerlgerichte.

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Rupp

drumherum
2018

Aufspielen
beim Wirt

Gastliche Tradition
seit 1934

Gasthaus „Zum Kirchenwirt“
F.X. Danzer - Teisnacher Str. 11 - Kaikenried

Musikalisch-kulinarische Leckerbissen in
unserem drumherum-Schmankerlzelt in
der Kurparkerweiterung am Samstag,

Sonntag und Montag!
Wir freuen uns auf Sie!

drumherum
2018

Volksmusik-
spektakel

Sonnen-
terrasse

Stadtplatz 25 – 94209 Regen
Tel. 09921/8059952
Inh. C. Oragaz
– tägl. ab 9 Uhr geöffnet –

Wir freuen uns auf Sie: Jeff mit Team

Bei uns spielen am Freitag, 18. Mai,
ab 19.30 Uhr:

Strohhuad Muse - De Ugradn (AT)

Aufspielen
beim Wirt

Musik und Tanz in unserem Festzelt
auf dem Oswald-Parkplatz

an allen drumherum-Tagen!

Das sind die Neurosenheimer (v. l.): Tobias Hegemann
(Tuba), Katrin Stadler (Klarinette, Gitarre, Gesang), Marita
Gschwandtner (Klarinette, Gitarre, Gesang) und Katrin Zell-
ner (Querflöte, Melodika, Gesang) − F.: Neurosenheimer

E ine Namensänderung
hat es für die Veranstal-

tung in der Stadtbücherei ge-
geben, die im Rahmen des
drumherum organisiert wer-
den. Unter dem Motto „Dia-
lekt ist Blasmusik“ standen
bisher die Lesungen und
Konzerte in der Bücherei.

Der neue Name für das ge-
sprochene Wort beim Volks-

„Biachlklang und
Wörtergsang“

musikspektakel drumherum:
„Biachlklang und Wörter-
gsang“. „Das Programm steht
voll und ganz unter dem Mot-
to ,Typisch Bairisch - Poetry,
Kabarett & mehr’“, beschrei-
ben die Büchereileiterinnen
Lisa Lettenmeier und Mela-
nie Kellermeier, was die Be-
sucher bei der Veranstaltung
am drumherum-Freitag er-

wartet. Zwischen 19 und 22
Uhr werden sich das Kaba-
rett-Trio „Erdbeermund“, die
Poetry-Slamerin Anita Fürst
und der Jungschauspieler To-
bias Irschina abwechseln.
Und weil es beim drumherum
ohne Musik natürlich nicht
geht, gibt es die auch, sie
kommt vom Duo Michael
Reiß (Gitarre) & Anderl
Schmid (Steirische). − bb

Poetry Slam, Kabarett und Musik in der Stadtbücherei
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Die Aktion Musikanten-
freundliches Wirtshaus

des Bayerischen Hotel- und
Gaststättenverbands, der
bayerischen Bezirke und des
Bayerischen Landesvereins
für Heimatpflege ist gut ein-
geführt. Die Idee: Im Wirts-
haus wird musiziert, als Ge-
genleistung gibt es Bier und
Brotzeit für die Musikanten.

In Niederbayern und der
Oberpfalz haben sich der Ak-
tion bisher an die 600 Gast-
stätten angeschlossen.

Die nächste Auszeichnung
findet im Rahmen des drum-
herum in March im Gasthaus
Wurzer statt. Zu den Wirts-
häusern, die die Plakette
„Musikantenfreundliches
Wirtshaus“ erhalten, gehört
auch der Adam-Bräu aus Bo-
denmais. − bb

Adam-Bräu
freundlich zu
Musikanten

Überlieferte Waidler-
lieder aus unserem
Raum, aber auch ge-

hörte und mitgeteilte
Gsangl singen wir am liebs-
ten“, sagen die Mitglieder
des Arnbrucker Viergsangs
über ihr Repertoire. Rein
männliche Gesangsgrup-
pen sind nicht mehr sehr
häufig in der Volksmusik.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Als Volksmusikant braucht
man nicht auf das drumher-
um aufmerksam gemacht
werden, weil des wenn ma
oamoi gsehgn und ghört
hot dann muaß ma wieder
hi! Wir waren (leider) zwei
Mal nicht dabei, also dürfte
es heuer die neunte Teil-
nahme sein.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum
2018 auf keinen Fall ver-
säumen?

Beim drumherum wird ja
überall herrliche Volksmu-
sik geboten, bodenständi-
ges, überraschendes,
selbstgestricktes, sponta-
nes Musizieren. Auch be-
freundete Musikanten, die

man vielleicht länger nicht
mehr getroffen hat, hört
man sich gerne an und trifft
sich zu einem Ratsch!

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Bei schönem Wetter im
Freien, bei greislichem Wet-
ter (was wir nicht hoffen)
im Wirtshaus. Aber eigent-
lich ist es egal, wo man
singt, aufmerksame Zuhö-
rer hat man in Regen immer.

Und gibt es beim drum-
herum einen Platz/eine
Bühne/einen Saal, wo
Ihr bestimmt nicht zu fin-
den seid? Und wenn ja,
warum?

Ich glaube im Zirkuszelt
wären wir fehl am Platz,
weil unser Viergsang sich
den bodenständigen, waid-
lerischen Gsangln ver-
schrieben hat. Das heißt
aber nicht dass wir da nicht
zum Zualusn hingehen,
dort spielen so manche her-
vorragende Musikanten
auf.

Zu hören ist der Arnbru-
cker Viergsang:
Samstag, 19. Mai: 14-
15.30 Biergarten auf den
Postkellern
Samstag, 19. Mai: 17-
18.30 MusiStubn

Das
drumherum

des
Arnbrucker
Viergsangs

Gasthof „Zur Post“ March
Hauptstraße, Tel. 09921/2393

Bei uns spielen am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr:
Herzogin Helene in Bayern, De echtn Hoslbecka,

Tanzhausgeiger (AT), Blecherne Sait’n
am Samstag, 19. Mai, ab 20 Uhr:

Tanzabend im Wurzersaal - Karl Edelmann spielt auf!
am Sonntag: 20. Mai, ab 10.30 Uhr

Frühschoppen mit Zwoagroa u. Geigerei Schreiner
... dazu empfehlen wir die bekannt guten Falter-Biere

und original bayerische Schmankerlgerichte.
Auf Ihren Besuch freuen sich: die Familien Rait-Wurzer und Hofmann

drumherum
2018

Aufspielen
beim WirtFamilie Tremml-Arbinger

Hauptstraße 33 – March

drumherum 2018
Aufspielen beim Wirt am

Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr.

Musikalischer Frühschoppen
am Sonntag, 20. Mai,
ab 10.30 Uhr mit dem

Waschäusl Stammtisch und
dem Perlacher Dreigesang.

Ab 11.30 Uhr

Pfingstessen
Wir empfehlen:
Wild, Fisch,

frischer Spargel
Es lädt ein:

Familie Tremml-Arbinger
Tischreservierung Tel: 09921/1888

Landhaus „Maria“ Hotel-Pension
94209 Regen - March, Tel. 09921/4603

Herzliche Einladung an alle Volksmusikfreunde,
am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr bei uns:

Mühldorfer Saiten- u. Wirtshausmusik, Mühldorfer Viergesang, Davidi-Zwoagsang.
Zu gepflegten Falter-Bieren empfehlen wir herzhafte Schmankerl.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Mock

drumherum
2018

Aufspielen
beim Wirt

Tel. 09921/7510
94209 Regen
Bahnhofstr. 14

Bei uns ab 19.30 Uhr:
Tschejefem (AT)

Peter Mayer Hofkapelle (AT)
Auf Ihr Kommen freut sich: Die Belegschaft

Billard-Café Clou

drumherum
2016

Aufspielen
beim Wirt

Stimmstark: Franz Nürnberger (1. Tenor), Günther Grassl
(2. Tenor), Herbert Gröller (1. Bass), Norbert Vogl (2. Bass)
und Reiner Freimuth (Zither) sind der Arnbrucker Vier-
gsang. − Foto: Gröller
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Die Füße ruhig halten,
das sollte keiner,
wenn die Spund-

lochmusig aufspielt. Die
fünf Musikanten aus Ba-
den-Württemberg spielen
traditionelle schwäbisch-
alemannische Tanzboden-
musik aus eigener Feldfor-
schung, die der Leiter Wulf
Wager aus alten Hand-
schriften ausgegraben oder
von alten Musikanten abge-
lauscht und aufgezeichnet
hat.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

In der Volksmusikszene ist
das drumherum weithin
auch über Bayern hinaus
bekannt. Wir waren schon
beim letzten drumherum
dabei und das hat uns sau-
mäßig gut gefallen.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum 2018
auf keinen Fall versäu-
men?

Die Auswahl an Angebote
ist so immens, dass wir uns
noch nicht entschieden ha-
ben. Aber es gibt ein paar
Musikantenfreunde, die wir
sehr gerne wiedersehen und
wiederhören möchten.
Zum Beispiel den Nieder-
bayrischen Musikantens-
tammtisch, die Seehofmusi
und die Wüderamusi, deren
Leiter etliche Arrangements
von traditionellen schwäbi-
schen Stücken für uns ge-
macht hat.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Wir spielen überall gerne,
wo getanzt wird. Klar, dass
das am Montag um 12.30
Uhr auf der Zwiefachbühne

ist. Aber auch im Landgast-
hof Geiger in Arnetsried
sind wir am Freitag ab 19.30
zu hören und am Sonntag
von 20 bis 21.30 Uhr im
Biergarten auf den Postkel-
lern. Hoff mr mal, dass der
Frost ausbleibt und wir
schönes Wetter haben wer-
den.

Und gibt es beim drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Überall, wo es keine fer-
mentierten oder vergorenen
Getränke gibt. Das gebietet
schon unser Name.

Beim drumherum ist die
Spundlochmusig zu hören:
Freitag, 18. Mai, 19.30-23 Uhr,
Landgasthof Geiger, Arnets-
ried.
Sonntag, 20. Mai, 20-21.30
Uhr, Biergarten auf den Post-
kellern.
Montag, 21. Mai, 12.30-14
Uhr, zwiefach-Bühne auf dem
Stadtplatz.

Das drumherum der
Spundlochmusig

A lle Informationen rund
um das Volksmusik-

spektakel drumherum in Re-
gen gibt es auch in einer App
für das Smartphone. In der
offenen Version gibt es Infor-
mationen rund um Parkplät-
ze, öffentliche Verkehrsmit-
tel, alle Bühnenstandorte,

Das drumherum zum Wischen
die in der Karten-App ange-
zeigt werden können, sowie
eine Übersicht über alle Mu-
sikanten (über 400 Grup-
pen), Messeteilnehmer und
Kunsthandwerker, die am
drumherum vertreten sind.

Die kostenpflichtige Versi-
on gibt zusätzlich Zugang

zum Programm mit fast 650
Auftritten sowie die Work-
shop-Angebote. Die App ist
ab sofort im Google Play
Store und im Apple Store er-
hältlich, auf dass noch mehr
drumherum-Besucher auf ih-
ren Schlautelefonen herum-
wischen. − bb

Schlosserei
Metallbau
Zertifizierter
Schweißfachbetrieb
Spenglerei
Heizungsbau
Solaranlagen
San. Installation

Susanne Traiber
Regen, Stadtplatz 15 ) Tel. 0 9921/80 75 00

Musikantenbusserl mit feinen Williams-Trüffel

Süße Komposition zum drumherum

Pro verkaufte Schachtel: 1,) € Spende für die
Organisation des Volksmusikspektakels „drumherum“!

Prosecco - Kaffee - Kuchen beim „drumherum 2018“
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Susanne Traiber
Regen, Stadtplatz 15 ) Tel. 0 9921/80 75 00

� Dachstühle und Überdachungen
� Wintergärten in Holz, Holz-Alu u. Kunststoff
� Dachsanierungen / Renovierungen
� Aufstockung und Dachausbau
� Niedrigenergiehäuser

- Meisterbetrieb -
HOLZBAU - ZIMMEREI

Straßfeld 8 · (Gewerbegebiet Metten 2) · 94209 Regen

Tel. 09921/971085 · Fax 971087
www.brunner-holzbau.com 0171/4120997

Viel Spaß

beim

„drum-

herum“!

Wir wünschen

frohe, gesellige Stunden

beim „drumherum“!

Hofbauerstr. 9
94209 Regen
Tel. 09921/970030
Fax 09921/9700329

• Stahlbau
• Konstruktionstechnik
• Metallbau
• Fenster/Türen

Zur Spundlochmusig gehören Achim Bühler (Klarinette), Andreas Kleiner (Helikon), Florian
Pietsch (Basstrompete), Mario Pfenning (Flügelhorn/Trompete) und Wulf Wager (Harmoni-
ka/Basstrompete). − Foto: Spundlochmusig
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K ater Mikesch tanzt
einen Zwiefachen,
auf dem Forggensee

fährt ein Piratenschiff und
ein Müller läuft vor der Digi-
talisierung weg“ – so cha-
rakterisiert das Trio Schein-
Eilig seine Musik, und:
„ScheinEilig mischt tradi-
tionell schwäbische VolX-
musik mit Kultsongs aus
den vergangen Jahrzehnten.

Wie seid ihr aufs drumher-
um gekommen?

Vom drumherum wurde uns
immer wieder von befreun-

deten Musikern vorge-
schwärmt und vor zwei Jah-
ren haben wir uns einfach
angemeldet. Das war 2016
auch einer unserer ersten
größeren Auftritte.

Warum kommt ihr wie-
der?

Uns hat die Atmosphäre,
ausgelöst durch die viele
Musik und die gut gelaun-
ten Musiker und Gäste, sehr
gut gefallen. Außerdem ha-
ben wir selbst wieder richtig
Lust bekommen, uns aktiv
am Programm zu beteiligen.

Ist Euch von Eurem ersten
drumherum-Auftritt/-Be-
such noch eine besondere
Begegnung, ein besonde-
rer Auftritt oder ein beson-
deres Konzert in Erinne-
rung?

Besonders in Erinnerung
geblieben ist uns das Kin-
derprogramm am Sonntag-
nachmittag. Mit Uwe Ra-
chuth haben wir für die Kin-
der Tanzmusik gespielt. Bis
auf fast eine dreiviertel
Stunde lang „Auf der Jagd“
zu spielen war das ein sehr
schönes Erlebnis. Ein High-
light war die Mitternachts-
Française auf dem Stadt-
platz von Regen. Da werden
wir uns nach Möglichkeit
auch dieses Jahr wieder bli-
cken lassen. Und natürlich
Straßenmusik machen, das
gehört schon dazu.

Beim drumherum ist Schein-
Eilig zu hören:
Samstag, 19. Mai, 15.30-17
Uhr: Traktorenhalle.
Montag, 21. Mai, 11-12.30
Uhr: Pfarrergartl.

Das drumherum von
ScheinEilig Es war beim drumherum

2016, da war die Sonn-
tagspredigt von Stadtpfarrer
Ludwig Limbrunner am
Pfingstsonntag Tagesge-
spräch beim drumherum,
denn der Geistliche hatte
richtig packend, begeisternd
und begeistert gepredigt. Das
mag dem Pfingstfest geschul-
det sein, ein bisschen aber
vielleicht auch der Musik in
den Gottesdiensten am
Pfingstwochenend. Denn die
kommt auch von den Volks-
musikanten. Begeistert sind

Das drumherum
geht in die Kirchen

die Zelebranten (und die Kir-
chenbesucher) aber auch von
dem sehr guten Besuch der
Gottesdienste am Pfingstwo-
chenende. Nicht selten rei-
chen die Sitzplätze nicht aus.

Dabei versorgt das drum-
herum nicht nur die Kirchen
(katholisch und evangelisch)
in Regen mit Volksmusik,
volksmusikalisch gestaltet
werden auch die Messen in
den umliegenden Pfarreien
March, Bischofsmais, Bo-
denmais, Rinchnach, Kirch-
dorf und Langdorf. − luk
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K+B E-Tech GmbH & Co. KG · Hauptsitz: Barbaraweg 2, 93413 Cham · Amtsgericht Regensburg HRA 7202
Geschäftsführer: Josef L. Kappenberger, Thomas F. Kappenberger

CHAM l AMBERG l BAD KÖTZTING l SCHWANDORF l WALDKIRCHEN l ILMENAU l RUDOLSTADT

Hofbauerstr. 15
94209 REGEN
Tel. 09921/606-0
www.k-bexpert.de
Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Do. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

BR Heimat Direktwahltaste
"BR Heimat" ist der digitale Radiosender des Bayerischen Rundfunks und sendet
äglich rund um die Uhr Volksmusik, Blasmusik und Themen rund um Bayern.

BR Heimat ist via Digitalradio bayernweit zu empfangen.

Keine Mitnahmegarantie. Solange Vorrat reicht. Alle Preise sind Bar-Abholpreise ohne Deko.
Angebote ausschließlich gültig vom 19.05. bis 21.05.2018 am Technisat-Stand beim „drumherum“.

DAB-Radio DigitRadio
300 BR Heimat Edition weiß
• 7,1 cm (2,8“) TFT Farbdisplay
• Equalizer, Bassreflextube
• Kopfhörer Anschluss (3,5 mm Klinke)
• Favoritenspeicher (10 UKW / 10 DAB+)
• Sleeptimer-Funktion Art.Nr.: 12122049779

BR Heimat
Direktwahltaste

Festival-Angebot

Vorführung FachberatungFestival Angebote

"
tä
B

Fachberatung

am Stand von

VorführungFestival-Angebote Vorführung

Beim

Samstag 19. Mai bis Montag 21. Mai

Festival-Angebot

NOXON
Digitalradio dRadio1
• 7,1 cm (2,8“) TFT-Farbdisplay
• 2 verschiedene Weckzeiten
• Weckfunktion mit Lieblingssender oder Weckton
• Text-to-Speech Funktion zur barrierefreien Bedienung
Art.Nr.: 12122012695

NOXON

Integrierter Akku

77.-JeJe

BESUCHEN SIE UNS!

99.-

Johannes, Martin und Stefan Hegele sind ScheinEilig.

Geistliche Volksmusik wie hier vom 4-Klang Kuchl (Salzbur-
ger Land) gibt es in den Kirchen an Pfingsten. − F.: luk
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Wohin jetzt? Bühne
auf dem Stadt-
platz? Oder doch

ins Pfarrergartl? Oder zu den
Bierkellern? Oder zum Baye-
rischen Rundfunk? Oder ins
Zirkuszelt? Die Entschei-
dung ist nicht einfach beim
drumherum. Als kleine Ent-
scheidungshilfe eine grobe
Charakteristik von Auftritts-
orten. Aber seien Sie sicher:
Das Allermeiste werden Sie
beim drumherum versäu-
men.

Stadtplatz-Bühne
Wo? Stadtplatz
Für wen? Tänzer und Tän-
zer-Zuschauer
Für wen nicht?Menschen
mit Messing-Allergie (es gibt
hier viel Blechmusik).
Besonderheit: Wem es hier
nicht gefällt, der hat ganz
schnell einen Alternativbüh-
ne gefunden. Rundherum ist
großes Angebot.

Museumsgartl
Wo? Garten hinter dem
Landwirtschaftsmuseum
Für wen? Für Liebhaber der
nicht ganz so lauten Töne,
das Museumsgartl ist „Blas-
musikfreie Zone“.
Für wen nicht? Pollen-Aller-
giker.
Besonderheit: Wer eine ge-
wisse Gartenerfahrung be-
sitzt, kann im Bauerngarten
jäten.

Traktorenhalle
Wo? Landwirtschaftsmuse-
um

Wegweiser im Bühnen-Dschungel

Für wen? Für Musik-Luser,
Freunde konzertanter Atmo-
sphäre.
Für wen nicht? Tänzer
Besonderheit: Vielleicht das
letzte drumherum mit Kon-
zerten in der Traktorenhalle,
sie muss den Gebäuden
des Grünen Zentrums wei-
chen.

BR-Bühne
Wo? Parkplatz zwischen
Sand und Regenfluss
Für wen? Für BR-Heimat-
Hörer, die die Moderatoren
auch mal sehen, nicht nur hö-
ren wollen.
Für wen nicht? Für Kältelie-

bende, denn bei schönem
Wetter ist vor der BR-Bühne
einer der heißesten Plätze des
drumherum.
Besondernheit: Bühne mit
dem größten thematischen
Querschnitt, weil der BR Ab-
wechslung will.

Kirchen
Wo? Alle Kirchen in und um
Regen herum
Für wen? Für alle, besonders
für jene, die immer klagen,
dass die Kirchen immer lee-
rer werden.
Für wen nicht? Fällt uns jetzt
niemand ein, außer vielleicht
diejenigen, die als einziges

Instrument in einer Kirche
die Orgel gelten lassen.
Besonderheit: Weil viele san-
geskräftige Musikanten un-
ter den Gottesdienstbesu-
chern sind, ist der Volksge-
sang ausgesprochen kräftig.

Zirkuszelt
Wo? Kurpark-Erweiterung
Für wen? Crossover-Fans,
für die Volksmusik nicht
unbedingt nur mit Gamsbart
am Hut gespielt werden
muss.
Für wen nicht? Für die, die
sich nicht überraschen lassen
wollen.
Besonderheit: Bisschen Zir-

kus-Atmosphäre unter dem
Zeltdach.

VR-Bank-Hof
Wo? Innenhof der VR-Bank
am Stadtplatz
Für wen? Trachtler und Zu-
hörer und Volkstanz-Zu-
schauer.
Für wen nicht? Biergarten-
Verächter, Tänzer.
Besonderheit: Viele junge
Musikanten.

Kurpark-Pavillon
Wo? Kurpark
Für wen? Blasmusikfreunde,
Im-Gras-Lieger
Für wen nicht? Wirtshaus-
Brüder
Besonderheit: Sehr grünes
Umfeld, Lautstärke kann stu-
fenlos reguliert werden, in-
dem man sich einfach ein
paar Meter weiter weg nie-
derlässt.

Edelweißalm
Wo? Neben Tierzuchthalle
Für wen? Eulen
Für wen nicht? Lerchen
Besonderheit: Offen bis 3
Uhr morgens

Bärwurz-Hütte
Wo? Zwischen Kurpark und
Kurpark-Erweiterung
Für wen? Biergartenliebha-
ber und Wirtshaussitzer
Für wen nicht? Konzertlieb-
haber
Besonderheit: Brutal an-
strengend für das Bedie-
nungspersonal. − luk

Wer findet wo den richtigen Platz mit der richtigen Musik?
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Ein Service, der begeistert! Wir sorgen für
Klarheit bei Versicherungen und Finanzen.

Generalagentur Florian Kleehart
Angerstraße 7, 94227 Zwiesel
Telefon 09922 8039043, Mobil 0171 4814375
florian.kleehart@signal-iduna.net

Bahnhofstr. 8 • Teisnach • T. 09923-1568
www.newline-teisnach.de

SeidS Gschickt furs Drumherum?
Also mir wat ma soweit!

..

Marc O’Polo • Bogner • Luis Trenker • Pepe Jeans • Daddy’s Daughters
Zopf & Falte • Die Rockmacherin • Angelika Böhm • 120% lino • u.m.

Es gibt viele große Bühnen, aber große Musik mit großem Publikum gibt es auch mal zwischen-
drin und spontan, so wie hier auf dem Platzl. − Foto: Lukaschik
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Das angestammte Bio-
top der
Drom&Drunt Muse

aus Obernzell (Lkrs. Passau)
ist das Wirtshaus. Und dort
spielen die Blasmusikanten
eine Mischung aus Stücken,
wie sie schon vor Jahrzehn-
ten auf den niederbayeri-
schen Tanzböden gespielt
wurden, hauptsächlich ar-
rangiert von Sepp Wimmer,
und neueren altbayerischen
Stücken und Arrangements,
hauptsächlich von Karl
Edelmann und Kurt Pascher.
Dabei laden viele Stücke
nicht nur zum Tanzen, son-
dern auch zum Singen ein.

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem Fes-
tival in Regen gewesen?

Das drumherum sollte je-
dem Musikanten in Nieder-
bayern ein Begriff sein. Da
wir alle schon seit Jahren in
unseren Heimatkapellen ak-
tiv musizieren, kennt man
dadurch eigentlich automa-
tisch das drumherum. Ich

glaube als Besucher sind die
meisten von uns heuer zum
vierten oder fünften Mal
hier. Als Musikgruppe ist es
heuer unsere zweite Teilnah-
me. Die Idee, eine Musik-
gruppe zu gründen, entstand
übrigens beim drumherum
2014.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum 2018

auf keinen Fall versäu-
men?

Von den Örtlichkeiten ist ei-
gentlich alles schön. Eher
geht es darum, welche Grup-
pen will man auf keinen Fall
verpassen, und da hat natür-
lich jeder seine Vorlieben.
Auftritte der Seehofmusi
oder Wüdara Musi sind im-
mer schön, aber auch mo-
dernere Besetzungen wie die
Großstadt Boazn stehen bei
uns hoch im Kurs.

Das drumherum der Drom&Drunt Muse

Aber eigentlich ist das
Schöne, dass man immer
wieder neue Musikgruppen
in unterschiedlichsten Be-
setzungen entdeckt und das
macht das drumherum für
uns auch aus.

Wo ist beim Drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und war-
um?

Wenn wir uns entscheiden
müssten, dann würden wir

sagen: die Bärwurz-Hütte.
Hier hatten wir vor zwei Jah-
ren unseren ersten Auftritt
am drumherum. Es hat ge-
regnet und wir spielten da-
her in der brechend vollen
Hütte statt im Biergarten.
Das Publikum, der Wirt, die
Betreuung, alles war einfach
super. Das wird sicherlich in
Erinnerung bleiben und da-
her würden wir es als unse-
ren Lieblingsplatz bezeich-
nen.

Und gibt es beim Drumher-
um einen Platz/eine Büh-
ne/einen Saal, wo Ihr be-
stimmt nicht zu finden
seid? Und wenn ja, war-
um?

Diese Frage kann ich ganz
kurz mit Nein beantworten.
Wie gesagt, es ist alles emp-
fehlenswert.

Beim drumherum ist die
Drom&Drunt Muse zu hö-
ren:
Samstag, 19. Mai, 14-15
Uhr: Bärwurz-Hüttn beim
Rodenstocksteg.
Sonntag, 20. Mai, 20-1 Uhr:
Kolpinghaus Regen, Kol-
pingsaal.
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REGEN Am Sand 14
Tel. 09921/9603377
Inh. Fam. Weghofer

Die kommenden Tage stehen ganz im Zeichen des Volksmusikspektakels „drumherum“.
Wir sind „mittendrin“. Wir bewirten Sie mit gepflegten Falter-Bieren und typisch

bayerischen Schmankerlgerichten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Spontanes Singen und Musizieren
Am Donnerstag, 17. Mai,
nach dem Abendkonzert.

„Aufspielen beim Wirt“
Am Freitag, 18. Mai, ab 14.00 Uhr
Freie Bühne am Pichelsteinerbrunnen

Am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr
spielen bei uns auf:
Gögginger Tanzlmusik
Klapa „Skrljevo“

Am Pfingstmontag
drumherum-Ausklang
(Frühschoppen ab 11 Uhr)

An allen drumherum-Tagen:
Freie Kleinbühne am
Pichelsteinerbrunnen!

ˇ

Bürgerholzstraße 4
94209 Regen

Tel. 09921/2002
Fax. 904926

– Malerarbeiten

– Innenraum!

gestaltung

– Lasurtechniken

– Bodenbeläge

– Fassadengestaltung

– Vollwärmeschutz

– Gerüstbau

Versicherungen,
Vermögens- und
Kapitalabsicherung,
Altersvorsorge,
Baufinanzierung
für Handel, Gewerbe
und Familie.

Individuelle Beratung

Ungestört wohnen u. schlafen

Insektenschutz
nach Maß

für Ihre Fenster und Türen
unverbindliche Beratung vor Ort,

fachmännische Montage

Ihr Fachhändler
Insektenschutz · Markisen · Polsterei

Michael Kreuzer
Regen · Telefon 09921/4471

E-Mail: info@kreuzer-polsterei.de
Internet: www.kreuzer-polsterei.de

Anregungen für den
Stoffwechsel...
...Ihrer Polstermöbel

bekommen Sie bei uns.

Lassen Sie sich von unserer
großen Stoffauswahl

überraschen!

POLSTERWERKSTATT
INSEKTENSCHUTZ

Michael Kreuzer
Regen · Telefon 09921/4471

E-Mail: info@kreuzer-polsterei.de
Internet: www.kreuzer-polsterei.de

Aus Obernzell an der Donau drunt kommt der Drom&Drunt Muse zum drumherum. Die Idee
zur Gründung der Gruppe entstand natürlich beim drumherum. − Foto: Drom&Drunt Muse
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Da ist wirklich Musik
drin“, im Kinderpro-
gramm des drumher-

um. Studentinnen der Fach-
akademie für Sozialpädago-
gik in Zwiesel haben mit ih-
rer Lehrerin Sonja Petersa-
mer das Programm für die
jungen drumherum-Besu-
cher erarbeitet. Die Kurpark-

drumherum
kinderleicht

erweiterung gleich in der
Nachbarschaft zum Zirkus-
zelt ist der richtige Platz für
die Kinder ab fünf Jahren
beim drumherum. Eine Zelt-
stadt wird dort aufgebaut, in
der sich die Buam und
Deandla am Samstag, Sonn-
tag und Montag unter Auf-
sicht vergnügen können. In

der Zeltstadt wird gebastelt
und gemalt, die Kinder kön-
nen sich schminken lassen.
Es gibt einen Erlebnis-Par-
cours mit Spiel-, Tast- und
Sportgeräten, am Montag
gibt es einen Luftballon-

Weitflugwettbewerb. Und
wer hoch hinaus will, für den
ist auch gesorgt, der Kreisju-
gendring ist mit seinem Klet-
terturm vor Ort.

Auf dem Kindergelände
aufzuspielen, das kann für
die Musikanten durchaus ei-
ne anstrengende Sache sein,
wie sich die Musikanten der
Gruppe ScheinEilig erin-
nern: „Besonders in Erinne-
rung geblieben ist uns das
Kinderprogramm am Sonn-
tagnachmittag beim Zirkus-
zelt. Zusammen mit Uwe Ra-
chuth haben wir für die Kin-
der Tanzmusik gespielt. Bis
auf fast eine dreiviertel Stun-
de lang ,Auf der Jagd‘ zu spie-
len war das ein sehr schönes
Erlebnis.“

Und natürlich gestalten

auch Kinder selbst das Pro-
gramm im Kinderland, so
sind die Grundschulen
March und Regen mit jungen
Musikanten, Sängern und
Sängerinnen dabei. − bb

Programm
Samstag, 19. Mai
14-15 Uhr: Mangs Musikthe-
ater: „Eine Musik-Marionet-
te auf Besuch“

Sonntag, 20. Mai
14 -15 Uhr: Grundschule
March & Regen: „Af-
gmischt!“
16 -17 Uhr: Tiri Lii & Bumm-
batsch Peng: „Mitmach-Kon-
zert für Kinder“
Öffnungszeiten Kinderdorf
Samstag: 13 -17 Uhr
Sonntag: 12 -18 Uhr
Montag: 12 -17 Uhr.

Zeltstadt in der Kurparkerweiterung
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Pfingstsamstag: 10.00 -17.00 Uhr
Pfingstsonntag: 10.00 -17.00 Uhr
Pfingstmontag: 10.00 -16.00 Uhr

Realschulturnhalle
Pfarrer-Biebl-Str. 17

94209 Regen
Bühne und Cafeteria vor der Halle

Veranstalter: Herbert Wirth, Pfaffengasse 7, 94032 Passau

Saiteninstrumente
Gitarrenbau Dr. Hermann Döttlinger, Drehleierbau Helmut Gotschy - Alexandra Betz,
Harfenbau-Atelier Elvenkings Harp Ing. Norbert Maier, Guitar Sound Design Helmuth Frisch,
Raffelebau Robert Grasser, Holzlechner Kontrabass - Hans-Jürgen Holzner, Zupfinstrumen-
tenbaumeister Roland Metzner, Gitarrenbau Karl-Heinz Neudel, Gitarrenbau Hubert Neumüller,
Geigenbau Katharina Neumüller, Geigenbaumeister Oliver Radke, Geigenbaumeister Günther
K. Waldau, Horst Wünsche Zitherbau KG.

Harmonikas & Maultrommeln
Harmonikas und Akkordeons Alois Bauer, Bayerland -Harmonika und Akkordeon, Haglmo
Harmonikabau, Jamnik Harmonikabau, Musik Leipold -Harmonika-Spezialhaus, Volksmu-
sik-Fachgeschäft, AkkordeonWerkstatt Matthias Melzl, Munda Harmonika, Harmonika-Pauli,
Harmonika Center Oscar Pellegrina, Puschtra Harmonika-Martin Fischnaller, Rumberger Mu-
sikinstrumente Vertriebs GmbH-Beltuna+Alpengold+Rumberger Harmonika, Historischer
Musikinstrumentenbau F. A. Schlütter, Schmidt Harmonikaerzeugung GmbH, Sikoba Musik
e.K.-Sikoba Harmonikas, Südklang Harmonika-Rene Brilej, Harmonika Zernig.

Blasinstrumente
Alphorn- und Büchelbau Andreas Bader, Leitner & Kraus GmbH - Meisterwerkstatt für Klari-
netten, Oberrauch KG - Blechblasinstrumente, Musik Plaschke, Musikinstrumentenbau
Korbinian Saller, Karl Scherzer - Blechbläserwerkstatt, Schwenk & Seggelke - Meisterwerk-
stätte für innovativen Klarinettenbau, Vogelhorn Alphornbau.

Verlage und Zubehör
Musikverlag Karl Derntl - Armstützen für Tenorhorn / Bariton u. Noten für Bläser, Edition Dux
Halbig GbR - Verlagserzeugnisse der Verlage Halbig, DUX, Holzschuh, Preißler u. Wild, Noten,
Musikverlag Karl Edelmann, gruberschlägel Hackbrettschlägel und Zubehör, Eigenverlag
Dominik Harrer - Noten für Blechbläser, fortes medien GmbH zwiefach +Harmonikawelt
+akkordeonmagazin, HDSmusic Mikrofonsysteme, Notenverlag Kral, Morsak Verlag und
Ohetaler-Verlag, Penzel KG - Bögen für alle Streichinstrumente, pixner productions gmbh
Musiklabel von Herbert Pixner, Creativ Werkstatt Sven C. A. Uebler-Edelweiß Tonholzverdecke,
U-Trainer®-Peter und Joan Mokroß-Ansatztraining für Bläser.

„Vom Alphorn bis Zither”
Verkaufsausstellung mit 50 Ausstellern aus vier Nationen!

KÜCHENHAUS
AUGUSTIN
Moizerlitzplatz 7, 94209 Regen
Tel. 09921/90087
www.kuechenhaus-augustin.de

KÜCHEN, DIE PASSEN:

Bevor Sie Äpfel mit
Birnen vergleichen:

Küchen vom
Küchenhaus Augustin.

✁

Gutschein
für eine kostenlose Planung

Ihrer Traumküche,
inkl. 3D-Foto!

Ihre Glaserei in Regen
Wir bieten Ihnen Qualität in

der ganzen Vielfalt des Glases.

Individuelle Glasgestaltung
nach Ihren Wünschen.

Regen
Krampersbachersteig 42
94209 Regen
Tel. 09921/94570
Fax 09921/945720

Cham
Tel. 09971/85570

Deggendorf
Tel. 0991/99123440

info@glaszentrum-loderbauer.de
www.glaszentrum-loderbauer.de

Uwe Rachuth (rechts) hat die kleinen drumherum-Besucherinnen und -Besucher im Griff, wenn
er Sing- und Tanzspiele mit ihnen macht. − Fotos: Lukaschik

Natürlich werden die jungen Gäste auch selbst zu Akteuren,
so wie hier die Schülerinnen und Schüler der Grundschule
March, die sich nicht umsonst „Musikalische Grundschule“
nennt.
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Die Familienmusik
Servi, das sind vier
Musikanten und

nahezu ein Dutzend Instru-
mente. „Staubfreie, frische
und fetzige Volksmusik“
versprechen sie, „und das
Ganze gewürzt mit frechen
Couplets und Kabarettein-
lagen.“ Und das mit Erfolg,
2018 konnte das Ensemble
aus Eching in Oberbayern
bereits das 20-jährige Be-
stehen feiern. Mit dabei

Das drumherum
der

Familienmusik
Servi

sind: Gertraud Servi (Har-
fe, Scherrzither), Johannes
Servi (Steirische, Hack-
brett, Hölzernes Glachter,
Basstro), Leonhard Servi
(Kontrabass, Trompete,
Piccolo-Trompete, Flügel-
horn), Nikolaus Servi (Gi-
tarre, Maultrommel, Ge-
sang).

Wie seid Ihr denn auf das
drumherum aufmerksam
geworden? Und wie oft
seid Ihr schon bei dem
Festival in Regen gewe-
sen?

Durch Mund zu Mund-Pro-
paganda sind wir drauf auf-
merksam geworden. Musi-
kanten, die beim drumher-
um waren, haben uns be-
geistert davon auf einem
Musik-Seminar des Lan-
desvereins für Heimatpfle-
ge in Pfünz erzählt, das im-
mer in der Woche nach
Pfingsten, also gleich im
Anschluss an das drumher-
um stattfindet. Wir sind
jetzt seit 2002 oder 2004 im-
mer dabei, genau wissen
wir das nicht mehr (aber ab
2004 ganz sicher), dann
dürfte es heuer das achte
oder neunte Mal sein.

Wo müsst/wollt Ihr beim
drumherum 2018 unbe-
dingt hin bzw. was wollt
Ihr beim drumherum
2018 auf keinen Fall ver-
säumen?

Uns gefallen sehr viele Ver-
anstaltungen, wir genießen
es, viele bekannte Leute zu
treffen, anderen Musikan-
tengruppen zuzuhören und
mit vielen Musikanten ein-
fach zu ratschen und spon-
tan zu musizieren.

Wo ist beim drumherum
Euer Lieblingsplatz/Eure
Lieblingsbühne? Und
warum?

Unsere Lieblingsbühne ist
das Landwirtschaftsmuse-
um, weil wir dort unver-
stärkt spielen können, die
Akustik hervorragend ist
und die Größe des Raumes
für unsere Besetzung und
Musik am besten passt.

Und gibt es beim drum-
herum einen Platz/eine
Bühne/einen Saal, wo
Ihr bestimmt nicht zu fin-
den seid? Und wenn ja,
warum?

Eigentlich gibt es keinen
Platz, den wir nicht mögen.
Immer wenn sich nette
Leute und Musikanten zu-
sammenfinden, ist es letzt-
lich egal, wo man gerade ist.

Beim drumherum ist die
Familienmusik Servi zu
hören:

Sonntag, 20. Mai, 14-15
Uhr: BR Heimat Bühne
am Sand.
Sonntag, 20. Mai, 17.30-19
Uhr: Traktorenhalle.
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Mehr als nur Zeitung.

Hier spielt die

Musik!

Tickets
für die meisten Veranstaltungen
in den Regionen und
deutschlandweit
gibt es bei uns!

Tickethotline
(0 99 21) 88 27-0

Sie gehören zu den Stammgästen beim drumherum, die
Familienmusik Servi aus Eching in Oberbayern. − F.: Servi
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... und viele
weitere!

NeueröffNuNg
Feiern Siemit uns die

nach Umbau und Vergrößerung

unserer

Wir freuen uns auf Sie!
Familie Klingseis und das Team der Trachten Pracht

Einkaufspark Regen > Ebene 3 neben Esprit Women > www.kaufhaus-bauer.de

e{ñN~u~¢y{ÃÀÃww�-20% N ÃÀÃww�
vh�-v`�'Ã�0%vh v` 'Ã�

kommen und ho�en Sie sich Pur n
eueröQnung

der Trachten Pracht

4 2}~~¤{ywÃ¢� vh�0n� À�y 20�0
0 u¡{

4 LANge eINKAufSNACHT
f{¤�wÃ¢� vd�0n� À�y 22�00 u¡{

4 SÃ�ywÃ¢� v`�0n� À�y vd�00 u¡{

�� KÃu£¡Ãuy 8Ãu¤{
TRACHTEN, TRADITION

UND VIEL MUSIK
'Ã� 20vd

vh� À�y v`�

lange einkaUF
SnachT

Freitag, 18. Mai
bis 22.00 Uhr

Ãu£
Ã��¤y�-20%

www.kaufhaus-bauer.de

2}~~¤{ywÃ¢� vh�'Ã� À�y 20�00 u¡{
Ü è}��y�uy�� ��r¤ (16.00 - 20.00 Uhr)

e{�¤À¤~ u~¥ ¢¤~�¤(¤~ S�¤
s TÃ¢¤ �Ã~¢ ¤�~ è}��y�uy��-
u~¥ T{Ã¦¡w¤~y|¤�wÃ�¤��

* ausgenommen reduzierte Ware.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

f{¤�wÃ¢� vd�'Ã� À�y 22�00 u¡{
Ü T{Ã¦¡w¤~�Ã{�w (14.00 - 22.00 Uhr)
Ü è}��y�uy�� ��r¤ (17.00 - 22.00 Uhr)

SÃ�ywÃ¢� v`�'Ã� À�y vd�00 u¡{
Ü T{Ã¦¡w¤~�Ã{�w (9.00 - 18.00 Uhr)
Ü è}��y�uy�� ��r¤ (11.00 - 16.00 Uhr)
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